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Unter dem Motto „singendes Ettenbühl“ 
fand am 27. 9. 2015 das erste Chorfes-
tival im wunderschönen Rosengarten in 
Ettenbühl statt. Zusammen mit nahezu 
30 Chören aus der Region Südbaden 
hatte auch die Liedertafel Freiburg-Has-
lach zwei Auftritte.
Um 10.30 Uhr trafen sich fast alle Sän-
gerinnen und Sänger, um vor der Pesta-
lozzischule ein Gruppenfoto aufzuneh-
men.
Danach ging es mit dem Bus vom Bus-
service Gerhard Weber nach Ettenbühl, 
wo wir um 12.00 Uhr unseren ersten Auf-
tritt hatten. Unter einem wunderschönen 
Baum und bei herrlichem Sonnenschein 
haben wir unsere Zuhörer mit dem Lied 
die Rose, Sierra Madre und vielen weite-
ren bekannten Liedern erfreut. 
Es wurde jeweils an drei verschiedenen 
Plätzen im Garten gesungen, sodass 
man in der Pause zum nächsten Auf-

tritt auch den anderen Chören lauschen 
konnte.
Auch unseren zweiten Auftritt um 14.00 Uhr 
haben wir mit Bravour hinter uns gebracht 
und mit unserem Schlusskanon „Hejo 
spann den Wagen an“ alle Zuschauer und 
Zuhörer zum Mitsingen animiert.
Danach gab es die verdiente Stärkung im 
Festzelt; ob Gemüseeintopf vegetarisch 
oder Fleisch, Kaffee und Kuchen alles war 
lecker und danach konnte jeder noch auf 
eigene Faust den Garten erkunden und sich 
an den wunderschönen, letzten blühenden 
Rosen erfreuen. 
Um 17.00 Uhr ging es zurück nach Freiburg 
jedoch nicht ohne dass die Souvenirjäger 
unter uns das eine oder andere „Schnäpp-
chen“ im Souvenirshop von Ettenbühl er-
gattern konnten.
Wohlbehalten sind wir um 17.45 Uhr wieder 
in Freiburg angekommen.
 Text: Petra Mielnik / Bilder: Andrea Wulff

Liedertafel Freiburg-Haslach e.V.Liedertafel Freiburg-Haslach e.V.
Ausflug nach BAD BELLINGEN-HERTINGEN zumAusflug nach BAD BELLINGEN-HERTINGEN zum

Landhaus Ettenbühl am Sonntag, dem 27. September 2015Landhaus Ettenbühl am Sonntag, dem 27. September 2015

Mit Busservice Weber.

Singen unterm Baum.

Gruppenbild vor der Pestalozzischule. 

Zweiter Auftritt.
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Liedertafel Freiburg-Haslach e.V.

Wir suchen dich!
Für das zweite Chorfestival im September 2016 in Ettenbühl bei Bad Bellingen,

als Sängerin & Sänger im Sopran, Alt, Tenor und Bass.
Kontakt: www.Liedertafel-Freiburg-Haslach.de

Lokalverein
Freiburg-Haslach e.V.
www.freiburg-haslach.de
lv.freiburg-haslach@t-online.de

Aus dem Vorstand
Der Vorstand des Lokalvereins hat sich auf 
einer Klausursitzung intensiv mit der Frage 
beschäftigt, wie er seine Arbeit in Zukunft 
weiter verbessern kann. Unter der profes-
sionellen Leitung von Frau Saskia Tröndle 
haben wir uns über Veranstaltungsformen, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Mitglie-
dergewinnung und viele weitere Punkte 
unterhalten.
Neues Mitglied im Vorstand ist Rudolf Ebe-
renz. Herr Eberenz wurde als beratender 
Beisitzer für die AG Gartenstadt nominiert.
Schriftführer Gerhard Reichenecker steigt, 
nach längerer Krankheit, wieder langsam in 
die Geschäfte ein.

Beim ersten Spatenstich für das Bauge-
biet Gutleutmatten (die Medien berichteten 
darüber) waren selbstverständlich auch 
einige Vorstandsmitglieder des Lokalver-
eins dabei. Unter anderen hat auch der 1. 
Vorsitzende, Markus Schupp, den Spaten 
geschwungen.

Volkstrauertag in Haslach
Beim Volkstrauertag am Sonntag, 15. No-
vember, 11 Uhr, gedenken wir der Toten in 
den beiden Weltkriegen. Zu einer Gedenk-
feier unter Mitwirkung des Lokalvereins, der 
beiden Kirchen und dem Gesangverein Lie-
dertafel sind alle auf den Haslacher Fried-
hof herzlich eingeladen. Es wäre schön, 
wenn viele Haslacher und Weingartener 
Bürgerinnen und Bürger an dieser Feier teil-
nehmen würden. Die Ansprache zu dieser 
alljährlichen ökumenischen Gedenkfeier hält 
dieses Jahr Diakon Markus Essig von der ka-
tholischen Kirchengemeinde Südwest.

Vorankündigung
Mittwoch, 6. Januar 2016, 10 Uhr, Dreikö-
nigstreffen des Lokalvereins Freiburg-
Haslach. Beim nunmehr 59. Dreikönigs-
treffen informieren Sie der Lokalverein, die 
Stadtverwaltung und die politische Führung 
der Stadt Freiburg im Melanchthon-Saal 
über alle wichtigen Themen, die unseren 
Stadtteil betreffen. Natürlich gibt es auch 
Raum für Ihre Fragen und Beiträge.
Beachten sie auch die Termine der AG Gar-
tenstadt (www.gartenstadt-freiburg.de) 
und der AG Wundertüte (www.haslacher-
wundertuete.de).

Nächste Termine:
Freitag, 27. November 2015, 18.30 Uhr. 
Mein Wohnzimmerbild – mit dem Team der 

Spatenstich: „Vorstandsmitglieder des Lokalvereins beim Spatenstich“.

Klausur: „nach getaner Arbeit“.

 „Vorstand LV in Klausur“.
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Mallorca 2016 mit universal
Sonntags ab Basel

Zimmernummer in besten
Lagen jetzt buchen!

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanischer Republik
    Jamaika
        Mexiko
           Mauritius
               Kapverden

Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Spatenstich: „Auch der 1. Vorsitzende des Lokalvereins (2. von links) am Spaten“.

„Haslacher Wundertüte“ in der Stadtteilbib-
liothek Haslach in der Staudinger-Schule.
Diesmal treten die Organisatoren der Kul-
turinitiative nicht nur als Vorleser, sondern 
auch als „Vorzeiger“ auf. In einer kleinen 
Ausstellung zeigen sie ihr liebstes Wohn-
zimmerbild und erzählen seine Geschichte. 
Mit diesem vergnüglich-nachdenklichen 
Abend verabschieden sich drei langjährige 
Mitstreiter der Wundertüte aus der aktiven 
Arbeit: Renate Kiefer, Adolf Neumahr und 
Irmgard Zirkenbach. Bereichern Sie unsere 
Ausstellung mit Ihrem Bild aus dem Wohn-
zimmer (oder einem Foto davon) – wir freu-
en uns auf Ihren Beitrag!
Sonntag, 6. Dezember 2015, 18 Uhr
Zu einem netten und gemütlichen Advent-
markt, bei dem es selbstgebackenes und 
selbstgebasteltes geben wird, soll auch 
das Türchen des Haslacher Adventska-
lenders um 18 Uhr geöffnet werden. Eine 
Veranstaltung unter der Regie unserer AG 
Gartenstadt auf dem Hof vor der Aula der 
Vigeliusschule.
 Text: Gerhard Reichenecker / Bilder: Irene Nixdorf

Adventsmarkt in der
Gartenstadt am 6. 12. 2015
Am Sonntag, 6. Dezember 2015 fi ndet auf 
dem Parkplatz neben der Aula der Vigeli-
usschule ein Adventsmarkt mit Ständen 
von Anwohnern der Gartenstadt statt. Der 
Markt wird um 16 Uhr eröffnet. Um 18 Uhr 
wird das Öffnen des Adventskalendertür-
chens des Haslacher Adventskalenders mit 
einer besonderen Aktion stattfi nden. Auch 
der Nikolaus ist an diesem Tag mit seinem 
Gabensack dabei. Beendet wird der Markt 
um 20.00 Uhr. Neben Glühwein und Kinder-
punsch wird es auch einen Stribelestand 
geben. Als Gäste sind natürlich nicht nur 
Gartenstadtbewohnerinnen und -bewoh-
ner willkommen, sondern auch alle ande-
ren. Die AG Gartenstadt 100 plus freut sich 
auf Ihr Kommen. Text: Markus Eichin

Gartenstadt Freiburg-Haslach
 100 plus
 im Lokalverein
 Freiburg-Haslach

News aus dem Mehrgene-
rationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 / 490 78 – 40
www.mehrgenerationenhaeuser.de/freiburg
Donnerstag, 19. 11., 19.30 Uhr:
Reisevortrag: Vietnam.
Freitag, 20. 11., 19.30 Uhr:
Internationale Musikkneipe.
Sonntag, 22. 11., 14.30 – 16.30 Uhr: EKKI-
(Groß-)Eltern-Kind-Kino-Café, Eintritt frei.
Dienstag, 24. 11., 15.15 Uhr: Beseda.
Donnerstag, 26. 11., 15.45 Uhr:
Singen ohne Grenzen.
Freitag, 27. 11., 20.00 Uhr: Kulturbühne.
Dienstag, 8. 12., 14.30 Uhr:
Ökumenisches Seniorenwerk: Besinnlicher 
Adventsnachmittag.
Donnerstag, 10. 12., 15.00 – 17.00 Uhr: 
Advents-Bastel- und -Back-Mittag.
15.45 Uhr: Singen ohne Grenzen.
Sonntag, 12. 12., 17.00 Uhr:
Russischer Winterabend, Eintritt frei.
Dienstag, 15. 12., 15.15 Uhr: Beseda.
Ein Angebot von vielen im Mehrgenerati-
onenhaus EBW:
Noch Plätze frei !!!
Spielgruppe „Purzelkinder“
Die „Purzelkinder“ sind eine betreute Spiel-
gruppe für Kinder ab 12 Monate bis 3 Jahre. 
Die Betreuerin bietet bis zu 5 Kindern ein 
friedliches, harmonisches und anregendes 
Feld, um sich und die Welt zu entdecken 
und zu erforschen. Wir singen, tanzen, 
basteln, turnen, gehen raus, machen Fin-
gerspiele und genießen die Zeit miteinan-
der. Wir freuen uns auf neue Kinder. Nähere 
Informationen im Mehrgenerationenhaus 

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

EBW, Telefon 0761 4907840, Mo., Mi., Fr., 
8.30 – 12.30 Uhr.
Das Mehrgenerationenhaus ist vom
23. 12. 15 bis zum 10. 1. 16 (Weihnachts-
ferien) geschlossen. Text: Monika Dufner

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nach-
barschaftswerk Stadtteilbüro Haslach 
für eine Kultur des Helfens im Stadtteil 

Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche Unter-
stützung durch Ehrenamt-
liche und Kultur des Hel-
fens im Stadtteil Haslach
Wir freuen uns über neue Ehrenamtli-
che, z. B. für Besuche bei Menschen, die 
krank oder einsam sind, mit Gehbehinder-
ten Spaziergänge machen, Migrant/innen 
beim Deutschlernen unterstützen, sozial 
benachteiligte Schüler/innen bei den Haus-
aufgaben helfen und vieles mehr. Als Eh-
renamtliche werden Sie dabei professionell 
unterstützt und treffen sich einmal im Monat 
zu einem Austausch.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn Sie 
Unterstützung benötigen und gerne von 
jemandem einmal in der Woche besucht 
werden möchten.
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Orthopädieschuhtechnik im Rieselfeld
Fußdruckmessung & Analyse
Orthopädieschuhmachermeister
Patrick Herbstreit • Rieselfeldallee 31 
79111 Freiburg

• Orthopädische Einlagen 
• Schuhzurichtungen
• Maßschuhfertigung 
• Bandagen 
• Schuhreparatur

   Telefon 0761 / 89 76 11 62 
www.fusswerkstatt-freiburg.de

Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

GUTE ARBEIT – WICHTIGER DEN JE!
Batterietest gratis
Wintercheck, zzgl. Material  ab 18,- €
Bosch Starterbatterie S4 ab 99,- €

„Beweglich bis
in hohe Alter“
neuer Bewegungskurs für ältere Men-
schen in Haslach
Im Rahmen des Haslacher Netz startet ab 
Dezember 2015 ein neues Angebot in Has-
lach. Frau Petra Ochsenfahrt, anerkannte 
Übungsleiterin für Fitness und Gesundheit, 
bietet einmal in der Woche ein Bewegungs-
angebot für ältere Menschen aus Haslach 
an.
Wann: Freitags, von 10.30 bis 11.30 Uhr. 
Beginn 4. Dezember 2015 (Schnuppertrai-
ning: bitte in bequemer Kleidung / rutsch-
festen Socken / Handtuch). Wo: Evangeli-
scher Melanchthonsaal , Melanchthonweg 
9, 79115 Freiburg-Haslach.
Kontakt: Petra Ochsenfahrt, Tel. 
442758 ab 13.30  Uhr, E-Mail: petra.
ochsenfahrt@konad.de.

Haslacher
Adventskalender 2015
Auch in diesem Jahr werden wir wieder den 
Haslacher Adventskalender organisieren.
Vom 1. bis 24. Dezember 2015 gibt es je-
den Abend um 18 Uhr eine kleine Aktion an 
wechselnden Orten im Stadtteil Haslach.
Durch eine kleine Geschichte, gemeinsa-
mes Singen, ein beleuchtetes Fenster und 
anschließendem Tee und Gebäck möchten 
wir etwas Besinnlichkeit und Licht in die 
dunkle Jahreszeit bringen.
Alle Menschen, jung oder alt, mit oder ohne 
Familie sind dazu eingeladen. Die Veran-
staltungen sind kostenlos, ohne Anmel-
dung und fi nden im Freien statt.
Dienstag, 1. 12. 2015: Erlenhof & Pestaloz-
zi-Realschule, Erlenweg 3a-3d.
Mittwoch, 2. 12. 2015: Stadtteilbüro & pro 
familia, Melanchthonweg 9b.

Donnerstag, 3. 12. 2015:
Vigeliusschule, Feldbergstr. 25a.
Freitag, 4. 12. 2015:
Stadtteilbibliothek, Staudingerstr. 10.
Samstag, 5. 12. 2015:
Lydia Weiß, Feldbergstr. 19.
Sonntag, 6. 12. 2015: AG Gartenstadt, 
Feldbergstr. 25a, Parkplatz.
Montag, 7. 12. 2015: Ev. Melanchthon 
KiGa, Melanchthonweg 9.
Dienstag, 8. 12. 2015:
Familie Dähn, Christophstr. 24.
Mittwoch, 9. 12. 2015:
Schreinerei Uebelhack, Langackerweg 5.
Donnerstag, 10. 12. 2015:
Familie Reuschlein, Bauhöferstr. 42.
Freitag, 11. 12. 2015:
Nachbarschaft Drei-Ähren-Str. 5-23.
Samstag, 12. 12. 2015:
Familie Eisenmann, Bauhöferstr. 44.
Sonntag, 13. 12. 2015: Internationale Frau-
enteestube, Melanchthonweg 9b.
Montag, 14. 12. 2015: AWO-Senioren-
wohnanlage, Mathias-Blank-Str. 22.
Dienstag, 15. 12. 2015:
Vordtriede-Haus, Fichtestr. 4.
Mittwoch, 16. 12. 2015: Kita St. Michael & 
Caritas-Wohngruppen, Feldbergstr. 5.
Donnerstag, 17. 12. 2015:
Haus St. Konrad, Am Kirchacker 2–6.
Freitag, 18. 12. 2015:
Familie Flack, Haslacher Str. 150.
Samstag, 19. 12. 2015: St. Michael Sing-
treff, Kath. Kirche, Haupteingang.
Sonntag, 20. 12. 2015:
Familie Radeke, Haslacher Str. 80.
Montag, 21. 12. 2015:
AWO-Kita Fidibus, Kampffmeyerstr. 28.
Dienstag, 22. 12. 2015: AWO-Kinderhaus 
am Luckenbach, Mathias-Blank-Str. 46a.
Mittwoch, 23. 12. 2015:
Familie Zubler-Hog, Drei-Ähren-Str. 23.
Donnerstag, 24. 12. 2015, 11.00 Uhr:
Kinder-& Jugendtreff Haslach, Carl-Kist-
ner-Str. 59. Text: Regina Wielsch

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD)
ist eine Kontakt-, Vermittlungs- und Be-
ratungsstelle des Caritasverbandes Frei-
burg-Stadt e.V. In Zusammenarbeit mit den 
Pfarrgemeinden St. Michael und St. Andre-
as bietet Frau Satori in den Räumen der 
Erwachsenenbegegnungsstätte / Mehrge-
nerationenhaus (EBW/MGH), 1. OG in der 
Sulzburger Str. 18, jeweils am Mittwoch von 
9.00 – 11.00 Uhr eine Sprechstunde an.
In dieser Zeit ist sie für Sie da, wenn Sie 
Fragen zu Bescheiden von Ämtern und 
Behörden haben; wenn Sie sich in gesund-
heitlichen oder existenziellen Notsituati-
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onen befi nden; wenn Sie im Alltag fremde 
Hilfe benötigen. Auf Ihre Fragen sucht sie 
mit Ihnen gemeinsam nach möglichen Lö-
sungen und unterstützt Sie bei Kontakten 
zu Ämtern und Behörden. Falls Sie Fragen 
haben, können Sie sich an den Caritasver-
band Freiburg-Stadt e.V. wenden, Telefon 
0761 3191666.
Seelsorge-Rufbereitschaft der katholi-
schen Kirche in Freiburg
Die Seelsorge-Rufbereitschaft vermittelt 
unter der kostenfreien Telefonnummer: 
0800 404433377 in dringenden seelsor-
gerlichen Anliegen rund um die Uhr einen 
katholischen Priester.
Für die Beratung in Lebenskrisen wenden 
Sie sich bitte an die bewährte Telefonseel-
sorge – rund um die Uhr ein offenes Ohr:
0800 1110111 oder 0800 1110222.

          Pfarrei St. Andreas

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd sams-
tags, 18.30 Uhr oder sonntags, 10.45 Uhr, 
mittwochs, 17 Uhr, wöchentlich.
Rosenkranz: Mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Stille eucharistische Anbetung:
Jeden Donnerstag, 18.00 – 18.45 Uhr, in der 
Kapelle der St.-Andreas-Kirche.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Heim der AWO: Sulzburger Str. 6, jeweils 
samstags, 10.30 Uhr.
Ökumenisches Taizé-Gebet: Jeweils 
ersten Dienstag im Monat, 19 – ca. 19.45 
Uhr: Einfache Gesänge, Gebet, Bibeltexte, 
miteinander teilen: Dienstag, 1. Dezember, 
Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle, Bugginger 
Str. 42.
Eucharistiefeier der Catholic Internatio-
nal Church Freiburg: Jeweils 2. und letzten 
Sonntag im Monat, 15 Uhr, St. Andreas-Kir-
che, Weingarten. Die Gottesdienstgemein-
de, die die Eucharistiefeier mit Priestern aus 
Nigeria in englischer Sprache feiert, besteht 
zum großen Teil aus afrikanischen Christen 
und ihren Familien und freut sich über jeden 
Christen, der mit ihr Gottesdienst feiert. Die 
nächsten Termine sind: 29. November, 13. 
Dezember.
Eucharistiefeier der Vietnamesen: Sonn-
tag, 13. Dezember, 12 Uhr, St.-Andreas-Kir-
che, Sulzburger Str. 18, anschließend Bei-
sammensein.
TERMINE:
Wöchentlicher, offener Seniorenclub:
Dienstag und Donnerstag, 15 – 17 Uhr, im 
Seniorenzentrum der AWO, Sulzburger Str. 
2, Teilnahme kostenlos, (Raum 12 oder 14).
Monatlicher Seniorennachmittag:
Dienstag, 8. Dezember, Adventsfeier, 14.30 
Uhr in der EBW/MGH, Sulzburger Str. 18, 
Abholdienst: Tel. 490780, Pfarrbüro St. An-
dreas, Eintritt frei.
„Festliche Tafelmusik für Trompete und 
Orgel“ in der St.-Andreas-Kirche, zuguns-
ten der Freiburger Tafel am Sonntag, 15. 
November, 17 Uhr: Musik aus Frankreich, 
Deutschland, Italien, England und Schwe-
den aus vier Jahrhunderten erklingt beim 

diesjährigen Geistlichen Konzert zu Guns-
ten der Freiburger Tafel. Dominik Ullrich 
(Trompete) und Wilm Geismann (Orgel) 
spielen Werke von T. Albinoni, J.S. Bach, Th. 
Dubois, J. L. Krebs, O. Lindberg, J. J. Mou-
ret, R. Walin, P. Whitlock und Ch. M. Widor.
Als Student war Wilm Geismann in St. Andre-
as als Chorleiter und Organist tätig, als Diö-
zesankirchenmusikdirektor Leiter des Amtes 
für Kirchenmusik der Erzdiözese Freiburg 
von 2000 bis 2012. Dominik Ullrich gründe-
te 2002 das zehnköpfi ge Blechbläser-En-
semble senza legno. Seit 2004 ist er Dirigent 
des Musikvereins March-Holzhausen.
Der Eintritt ist frei. Die Freiburger Tafel bittet 
um Spenden für viele neue Aufgaben: Die 
zunehmende Zahl an Kunden, die Versor-
gung von Flüchtlingen und die Anschaffung 
von mobilen Verkaufsstellen.
Nach dem Konzert lädt die St.-Andreas-Ge-
meinde zum Verweilen in der Kirche und zur 
Begegnung mit den Musikern, Tafel-Kun-
den/innen und -Mitarbeiter/innen ein.
Pfarrei St. Michael

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
info@st-andreas-freiburg.de

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5957578-0
pfarramt@st-michael-freiburg.de

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags: 9.15 Uhr.
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
Eucharistische Anbetung:
Dienstags, 7.30 – 8.30 Uhr.
Rosenkranz: Freitags, 17 Uhr.
Gottesdienst für kleine Leute (von 0 – 8 
Jahren): Sonntag, 15. November und 20. 
Dezember, jeweils 9.15 Uhr.
Wort-Gottes-Feier: Sonntag, 29. Novem-
ber, 6. Dezember (Jugendgottesdienst), 13. 
Dezember und 20. Dezember, jeweils 18.30 
Uhr.
Familiengottesdienst (Wort-Gottes-Fei-
er): Sonntag, 13. Dezember, 10.30 Uhr.
TERMINE:
Altpapiersammlung
Der nächste Sammeltermin für Altpapier ist 
vom 2. – 6. Dezember. Der Container kommt 
am Mittwochvormittag und bleibt über das 
Wochenende (bis Sonntagabend) neben 
der Kirche St. Michael stehen. Wir freuen 
uns über viel Altpapier (bitte keine Kartona-
gen und Umverpackungen, kein geschred-
dertes Papier, Bücher bitte nur ohne festen 
Einband)!
Bildungswerk St. Michael im Carlsbau, 
Feldbergstr. 3a

          Pfarrei St. Michael

Montag, 30. November, 20 Uhr: Die christ-
liche Symbolik im Freiburger Münster. Vor-
trag mit Prof. Dr. Wolfgang Hug. Interessier-
te sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist 
frei.
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57
Ökumenischer Seniorenkreis bei Kaffee 
und Kuchen.
Mittwoch, 18. November, 14.30 Uhr: Unter 
der Leitung von Jonas Ebner singt der öku-
menische Kinderchor Freiburg-Haslach.
Mittwoch, 2. Dezember, 14.30 Uhr: Das 
Hexentaltrio sorgt für musikalische Unter-
haltung.
Mittwoch, 9. Dezember, 14.30 Uhr: Advent-
licher Gottesdienst für Senioren in der Ka-
pelle des Laurentiushauses.
Interessierte sind herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Kita Flohmarkt
Die Eltern der Kita St. Michael veranstalte-
ten am 3. Oktober einen Flohmarkt. Es gab 
regen Zulauf und es war für die Organisa-
torinnen allen voran, Angelika Belicic, ein 
großer Erfolg. Am Ende des Nachmittages 
konnte einen Betrag von 423,- Euro an die 
Kita St. Michael übergeben werden. Das 
Geld kommt den Gruppen zugute. Herzli-
chen Dank allen, die an diesem Tag mitge-
wirkt haben. Text: Familienzentrum

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg
Telefon 0761 120171020

familienzentrum@st-michael-freiburg.de

Vorstand
Es ist geschafft. Nach längerem Rechts-
streit hat der Pächter H. B. das Vereinslokal 
geräumt.
Für die Übergangszeit bis der neue Päch-
ter beginnt, wird das Vereinsheim vom ESV 
selbst weiter geführt. In dieser Zeit werden 
Renovierungsarbeiten in der Küche durch-
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geführt. Zurzeit wird die Toilettenanlage erneuert. Die Arbeiten sol-
len bis Mitte November beendet sein.
Fußballabteilung
Heimspiele, Sportanlage Kufsteiner Straße. Die Frauen 1 spielen in 
der Verbandsliga, die Frauen 2 in der Bezirksliga, die Herren 1 in der 
Kreisliga B, die Herren 2 in der Kreisliga C.
Sonntag, 22. 11., 14.45 Uhr: Herren 1 – SV Biederbach
Sonntag, 29. 11., 16.00 Uhr: Damen 1 – FC Hausen i. W.
Sonntag, 13. 12., 16.00 Uhr: Damen 1 – FC Hauingen
Handballabteilung
Heimspiele, Wentzinger Halle. Die Damen 1 spielen in der Landes-
liga Süd, die Damen 2 in der Kreisklasse. Die Herren 1 ebenfalls in 
der Landesliga, die Herren 2 in der Kreisklasse A.
Samstag, 28. 11., ab 16.00 Uhr:
Tag der offenen Tür (Wentzinger Halle).
17.45 Uhr: Damen 1 – HSG Mimmenhausen/Müllh.
19.30 Uhr: Herren 1 – HSG Mimmenhausen/Müllh.
Samstag, 12. 12., 17.45 Uhr: Herren 1 – SG Schramberg
19.30 Uhr: Damen 1 – HG Müllheim/Neuenburg
Ringtennisabteilung
Das nächste Spaßtraining ist am Dienstag, 1. Dezember, ab 19.00 
Uhr auf unseren Kunststoffplätzen an der Kufsteiner Straße. Im 
Anschluss daran gemütliches Beisammensein der Aktiven und 
Ehemaligen in der ESV-Gaststätte. Gäste sind herzlich willkom-
men.
Skiabteilung
Burgeis/Südtirol, 22. – 29. September
Burgeis und die dortigen Wanderberge mit Almen und Lärchenwäl-
dern, ein Gebiet, wo sich junge und alte Esel wohlfühlen! (Mit altem 
Esel meint sich der Schreiber selbst). Ja, hier zu sein ist immer 
wieder ein Erlebnis – auch wenn man schon über 40 Mal hier war, 
wie einer von der Gruppe. Kommt man über den Reschenpass, 
sieht man im See einen Kirchturm, und das mit dem Gipfel des 
Ortlers im Hintergrund – ist schon eine Reise wert. Fährt man dann 
das Tal hinab, erscheint wie hingezaubert rechts – von Wiesen und 
Wald umrahmt – das Kloster Marienberg und darunter eine Burg, 
die Fürstenburg. Was man nicht sieht, wenn man weiterfährt, ein 
Kleinod von Ort mit Brunnen, bemalten Häusern, kleinen Gassen, 
Kapellen und mehr. Ja, das ist Burgeis. Einmal hier, ist das Ange-
bot an Wandermöglichkeiten fast unbegrenzt. So erlebten wir 4 
Wandertage. Am ersten Tag auf dem Weg zur Schlinigeralm vom 
leichten Regen, beim Hüttenaufenthalt richtiger Schneefall, und 
auf dem Rückweg mit Sonne, einen Tag, fast wie Weihnachten 
und Ostern. Die weiteren Tage bei super Wetter, brachten uns für´s 

Auge, zum Teil auch mit etwas Anstrengung, Berg- und Naturfreu-
de pur. Dazu zählt zum Beispiel der Empfang von einem jungen 
Esel (Vierbeiner) vor dem Eingang zur Almhütte, wie grasende Rin-
der mit herrlichem Geläut, Rehe, Schafe und sogar einen Bartgeier. 
Es hätte nicht schöner sein können. Wurde in früheren Jahren, so 
wird erzählt, noch ein Dorfbummel gemacht, oder bei einem Glas 
Wein gemeinsam gesungen – gab´s heuer zum Tagesabschluss 
auf dem Weg zum Hotel die Dorfeinkehr. Beim Abendessen und 
danach wurden die Erlebnisse des Tages nochmals besprochen 
und jeder freute sich auf den nächsten Tag und auf neue Erlebnis-
se. Zuhause gut angekommen, bleiben schöne Erinnerungen und 
Fotos, und die Hoffnung auf ein nächstes Mal. Zehn Wanderer, die 
dabei waren, sagen Herbert Joos „wir danken dir“. Text: Einar

Die Herbstwanderung
„Rund um den Kandel“ führten am 25. 10. Sepp und Inge Dold. 
22 Wanderfreudige fuhren mit Zug und Bus auf den Kandel. An-
gesagt war der große Kandelrundweg, der Josef-Seger-Weg. Bei 
herrlichem Herbstwetter wanderten wir vom ehemaligen Kandel-
hotel über Heibeerfelsen – großer Kandelfelsen auf Wegen mit zum 
Teil alpinem Charakter zur Rast bei der Thomashütte. Hier hat-
ten wir herrliche Ausblicke auf die Umgebung um Denzlingen und 
Glottertal. Einmalig war der bunte Herbstwald. Weiter ging es über 
die Fensterlihütte zum Kandelgipfel. Mit dem Bus fuhren wir dann 
zur Schlusseinkehr in der Haberstroh-Strauße in Oberglottertal. 
Unser Lauftreff ist weiterhin montags um 18.00 Uhr. Mittwochs ist 
von 9.30 – 11.00 Uhr Nordic Walking am Wolfswinkel.
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Die Skigymnastik in der Hansjakob Schu-
le im Stühlinger ist jeden Donnerstag von 
19.30 – 20.30 Uhr.
Skischule
Der Ferienkurs Alpin und Snowboard ist 
vom 27. – 29. 12. am Notschrei. Er ist für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, An-
fänger und Fortgeschrittene.
Ebenfalls am Notschrei fi ndet am 16./17. 
und 23./24. Januar der Wochenendkurs 
statt.
Die Kinder- und Jugendskifreizeit Alpin und 
Snowboard in Todtnauberg ist vom 6. – 9. 
Februar.
Vom 21. – 26. Februar führen wir die 36. Al-
pin-Skiwoche in Burgeis/Südtirol durch.
Das Schneespaßwochenende in Schruns 
im Montafon ist vom 10. – 13. März.
Fordern sie unser Skischulprogramm 2015/ 
2016 an Informationen erhalten Sie un-
ter www.esv-freiburg-ski.de oder Email: 
kontakt@esv-freiburg-ski.de.
ESV-Senioren
Der nächste Senioren-Stammtisch ist 
am Dienstag, 8. Dezember, ab 14.30 Uhr in 
unserer Vereinsgaststätte. Es ist der 200. 
Seniorenstammtisch seit der Einführung. 
Mitglieder, Freunde und Gäste sind herzlich 
eingeladen.
Seniorenwanderung
100. ESV-Seniorenwanderung
am 29. 9. 2015
Wie man sich´s zum Geburtstag wünscht, 
schönes Wetter, Tour-Höhepunkt, Schön-
berggipfel und ganz schön viele Leute! 
Abmarsch 10.00 Uhr ab Vauban, 33 Tourer 
heute auf dem Weg nach oben. Der Ideen-
geber für diesen monatlichen Wandertag, 
„Günter Hügle“ – als Tourführer eiligen 
Schrittes voraus – sodass einigen Mitge-
hern, wahrscheinlich durch die Höhenluft 
langsam schon die Puste ausgeht. Doch 
durch Pausen für Blicke auf unsere schöne 
Stadt und Landschaft – konnten alle wieder 
aufschließen – und sich ebenfalls erfreuen.
Auf dem Gipfel wurden wir belehrt, dass 
„ER“ nicht immer Schönberg hieß, sondern 
ursprünglich von hier sehen, also „Sehen“ 
hieß. Auf schmalem Abstieg, an prächtigen 
schönen Rindviechern vorbei, erreichten wir 
den „Schönberghof“. Um diese Zeit sonst 
geschlossen – waren mehrere Tische nicht 
nur mit Kastanien dekoriert, nein – die Grup-
pe wurde mit Sekt, Fruchtsaft, Kuchen und 
Käsegebäck empfangen! Es war herrlich 
schön – und hier dem zweiten Tourenfüh-
rer, dem Herbert Joos ein ganz herzliches 
Dankeschön, wie auch den „Dreien“ Emp-
fangsmitgliedern, die sich als beste Helfer 
bewiesen! Der Abschied fi el hier schwer, der 
Abstieg doch moderat und gegen 15.30 Uhr 
konnte der Tag im ESV-Vereinsheim ausklin-
gen. Bei der 100. musste auch ein bisschen 
Statistik bekannt gegeben werden. Die erste 
Seniorenwanderung war am 27. April 2007. 
Insgesamt wanderten in dieser Zeit 2.477 
Teilnehmer mit, was einen Schnitt von 25 
Teilnehmern pro Wanderung ergibt. Davon 
führte Harry und Marlene Böhme 51, Josef 
und Inge Dold 29, Herbert Joos 15 und Josef 
Hug 13 Wanderungen. Harry und Herbert 
waren 88 x dabei, Wolfgang 79 x, Helmut 
und Sepp 77 x, Günter 76 x und Marlene 
73 x. Ja, einen Geburtstag ohne Gratulati-
on – nein, das geht nicht – und so wurden 
an viele, viele ehrliche Dankesworte ausge-
sprochen, ehe sich die heute große Gruppe 

langsam verabschiedete! Dem Zündfunken 
Günter, dem Motor Herbert, nochmals für 
über 8 Jahre ESV-Seniorenwandertage, 
herzlichen Dank, und wir freuen uns auf die 
nächsten 100 Wandertage. Text: Einar

Es geht weiter. Am 27. Oktober führten 
Harry und Marlene Böhme die 101. Se-
niorenwanderung. 29 Wanderer fuhren 
mit der Breisgau-S-Bahn nach Bötzingen. 
Zunächst ein leichter Anstieg zur Rast in 
der Hohrainbuckhütte. Leider war uns das 
Wetter nicht gut gesinnt. Es war neblig, die 
Sonne kam nicht durch, so dass der bun-
te Herbstwald nicht erstrahlte. Über den 
Vogelsang ging es zurück nach Bötzingen 
zur Schlusseinkehr in der „Sonne“ wo wir 
für die fehlende Sonne bei der Wanderung 
entschädigt wurden. Text: Herbert Joos

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Kinderkirchentag am
12. Dezember
In der Melanchthongemeinde fi ndet am 
Samstag, 12. Dezember 2015, von 10.00 
– 14.30 Uhr der 43. Kinderkirchentag im Ge-
meindesaal, Melanchthonweg 9, statt. Ein-
geladen sind konfessionsübergreifend alle 
Kinder zwischen 5 und 12 Jahren. Das Mot-
to lautet dieses Mal „Alles nur ein Traum?“. 
Die Kinder erhalten ein Mittagessen. Anmel-
dung mit Altersangabe bis zum 30. Novem-
ber 2015 an: Markus.Eichin@ekifrei-sued-
west.de oder per Telefon unter 4764528. Es 
fallen keine Kosten an. Wer dennoch etwas 
spenden möchte, kann dies gerne tun.
 Text: Markus Eichin

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.

ekiba.de
Grüner Gockel
Die Pfarrgemeinde Südwest hat im März 
mit dem Umweltmanagement „Grüner Go-
ckel“ begonnen. Das Umweltteam trifft sich 
einmal im Monat, jeweils am 2. Dienstag im 
Monat. Mitdenker/innen und Mitmacher/in-
nen sind jeder Zeit herzlich Willkommen. 
Nähere Infos erhalten Sie im Gemeindebü-
ro, Telefon 45969-0.
Frühstücksbegegnung mit
den Kindertagesstätten
Einmal im Monat gibt es ein Angebot, mit 
Kindern aus unseren Kindereinrichtun-
gen zu frühstücken. Das Frühstück fi ndet 
freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr im Gottes-
dienstraum statt. Nächste Termine sind: 20. 
November und 15. Januar.
Taizé-Gebet
Jeden ersten Dienstag im Monat fi ndet um 
19 Uhr in der Kapelle St. Andreas (ST.A) 
oder der Kapelle Dietrich-Bonhoeffer (DB) 
ein Taizé-Gebet statt. Termin: 1. Dezember 
DB.
Geburtstagsbesuche
Lernen Sie gerne neue Menschen kennen? 
Freuen Sie sich, wenn andere sich freuen? 
Dann steigen Sie doch in unseren Besuchs-
dienst ein. Wir besuchen Menschen aus der 
Gemeinde anlässlich ihres Geburtstages. 
Alle zwei Monate treffen wir uns, um uns über 
unsere Erfahrungen auszutauschen und 
die anstehenden Besuche aufzuteilen (es 
besteht seelsorgerliche Schweigepfl icht). 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, Te-
lefon 45969-0.

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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                  Leistungen: 
 
  Physiotherapie/ Krankengymnastik 

                 Manuelle Therapie 

           Manuelle Lymphdrainage     

Behandlungen auf neurophysiologischen  

       Grundlagen (PNF Bobath Erw.) 

                  Klassische Massage 

                  Kieferbehandlungen 

                  Sportphysiotherapie 

                       Wärmetherapie 

                         Kältetherapie 

                           Ultraschall 

             Schlingentisch/ Extension 

                            Schröpfen 

                          Zugapparat 

Tapen (Kinesio- /Sporttape)

                        Hausbesuche 

  Physiogemeinschaft: 
                   S. Bosch 
                  P. Moll 
             B. Bieringer 
          Buggingerstr. 87 
    Tel.: 0761/76689072  
     Straba 3  Buggingerstr. 

(neues Gebäude am Heizwerk) 

Bonpiraten
Wir treffen uns jeden Freitag um 17 Uhr, um 
nach einem kurzen Impuls und Austausch 
ins Flüchtlingswohnheim im Dietenbach-
park zu gehen. Dort spielen wir, reden – mit 
Händen und Füßen, singen, basteln... Sie 
können gerne dazu kommen.
Ökumenische Friedensdekade
Vom 8. bis zum 18. November ist ökume-
nische Friedensdekade unter dem Thema 
„Grenzerfahrungen“. Von Mo. bis Fr. fi nden 
um 19 Uhr Andachten in der Kapelle der St. 
Andreas-Gemeinde oder in der Kapelle der 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde statt. Am 
Mi, den 18. November (Buß- und Bettag) 
feiern wir um 19 Uhr einen ökumenischen 
Gottesdienst mit Agapefeier im Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindezentrum. Im Mittel-
punkt wird der Erfahrungsbericht eines Im-
migranten stehen.
Lebendiger Advent in Weingarten
Vom 1. bis zum 23. Dezember öffnen Men-
schen in Weingarten und Haid um 18 Uhr 
eine „Tür“ mit einem adventlichen Impuls 
(Geschichte, Musik...). Achten Sie auf Pla-
kate und Flyer!
Adventsoasen
Suchen Sie in der Vorweihnachtshektik 
etwas Stille und Besinnung? Ab Montag, 
den 30. November, fi nden von Montag bis 
Freitag um 19 Uhr kleine Oasen mit Liedern, 
Stille und Texten in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kapelle statt (Bugginger Str. 42, Eingang: 
Richtung Ev. Hochschule, im Unterge-
schoss).
Adventskränze binden
Am Do., dem 26. November werden wir 
wieder Adventskränze binden. Von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Gemeindezentrum der 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde (Bugginger 
Str. 42). Reisig ist vorhanden. Kerzen und 
Dekoration bitte mitbringen und gerne auch 
eine Gartenschere. Nähere Infos bei Inge 
Bücheler unter Telefon 0761 4761515.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim
Wir treffen uns am 1. und 3. Mittwoch im 
Monat zum Spazierengehen mit Menschen 
im Rollstuhl. Wir könnten noch Unterstüt-
zung gebrauchen und würden uns freuen, 
wenn Sie vorbei kommen: Martha-Fackler-
Heim, Sulzburger Straße 6 (Hintereingang). 

Wir treffen uns um 15.30 Uhr und sind bis 
ca. 17 Uhr unterwegs. Die nächsten Termine 
sind: 18. November, 2. und 16. Dezember.
Offene Kapelle – Im Untergeschoss des 
Gemeindezentrums in der Bugginger 
Straße 42
Am letzten Sonntag des Monats feiern wir 
um 19 Uhr einen besinnlichen Abendgot-
tesdienst. Schauen Sie doch mal vorbei. 
Nächste Abendgottesdienste sind: 29. No-
vember, 31. Januar.
Mobiler Marktstand
Am Mittwoch oder Samstag treffen Sie uns 
vormittags auf dem Wochenmarkt, Kro-
zinger Straße, beim Mobilen Marktstand. 
Haupt- und Ehrenamtliche der katholischen 
und evangelischen Gemeinde laden zum 
Gespräch ein und stehen für Fragen bereit. 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei.
50 Jahre Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
2016 feiert die Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde ihr 50-jähriges Jubiläum. Wenn Sie 
Ihre Ideen und Erinnerungen einbringen 
oder in das Vorbereitungsteam einsteigen 
möchten, melden Sie sich bitte im Gemein-
debüro, Telefon 45969-0 oder schreiben 
uns eine E-Mail: jubilaeum@diakonieverein-
bonhoeffer.de. Text: Petra Blum

VdK-Ortsverband
Freiburg-Haslach

Weihnachtsfeier 2015
Die Weihnachtsfeier des VdK Freiburg-Has-
lach-Weingarten-Rieselfeld fi ndet

am Samstag, dem 5. 12. 2015
wie immer im Hofgut-Himmelreich, in Him-
melreich, um 16.00 Uhr, statt.
Busabfahrt: 15.20 Uhr, Blauenstr. Garagen; 
15.30 Uhr, Scherrerplatz.
Rückfahrt: ca. 22.00 Uhr.
Regiokartenbesitzer können auch mit der 
Bahn fahren. Das Lokal liegt direkt gegen-
über vom Bahnhof Himmelreich. Die Menü-
auswahl und weitere Informationen werden 
bei der Anmeldung bekanntgegeben.
Anmeldungen sollten möglichst bald unter 
Telefon 0761 4765681 vorgenommen wer-
den. Text: Frank Sommer

pro familia Freiburg e.V.

Kein Beruf wie
jeder andere 
Pro familia Baden-Württemberg be-
grüßt, dass Sozialministerin Katrin 
Altpeter mit einer Veranstaltung zum 
sogenannten Sexkaufverbot die bun-
desweit dringend nötige Debatte um die 
Novellierung des Prostitutionsgesetzes 
intensiviert. 
Als führender Verband zu Sexualität, Part-
nerschaft und Familienplanung im Land 
sieht pro familia Prostitution als einen 
besonderen, von Widersprüchen gepräg-
ten Beruf, der auch besondere soziale 
Maßnahmen zum Schutz von Frauen und 
Männern erfordert. Vor dem Hintergrund 
der Erfahrungen aus der Beratungsarbeit 
und der anstehenden Novellierung des 
Prostitutionsgesetzes von 2002 hat der 
Verband im Mai eine Stellungnahme ver-
öffentlicht, die klare Handlungsaufträge 
an den Gesetzgeber beinhaltet. Wir wol-
len, so die Vorsitzende von pro familia in 
Baden-Württemberg Ruth Weckenmann, 
dass die Novellierung des Prostitutions-
gesetzes die Ziele verfolgt, Prostituierten 
Respekt entgegenzubringen, sich gegen 
ihre Ausgrenzung und Stigmatisierung 
einzusetzen, ihre Rechte zu stärken und 
ihnen größtmöglichen Schutz zukommen 
zu lassen. 
Mit dem Prostitutionsgesetz von 2002 wur-
de Prostitution in Deutschland von Stigma 
der Sittenwidrigkeit befreit. Prostituierte 
sollten als selbstbestimmte Dienstleiste-
rinnen Zugang in die sozialen Sicherungs-
systeme erhalten. Tatsächlich kommt ein 
großer Teil der Frauen in der Prostitution aus 
dem Ausland, mittellos und ohne Sprach-
kenntnisse, wird durch von Männern be-
herrschte Strukturen „aufgefangen“, die 
sie in die Prostitution führen. Häufi g spielt 
Verpfl ichtung der jungen Frauen, ihre Fa-
milienverbände materiell zu unterstützen, 
dabei eine Rolle. „Kennzeichen für ihre Si-
tuation sind fi nanzielle Probleme, Gewalt 
und Missbrauch. „Die Grenze zwischen 
Freiwilligkeit und Zwang, die gern gezogen 
wird, ist in der Realität sehr fl ießend“, so 
Ruth Weckenmann. Eindeutig Profi teure 
sind stattdessen die nun legalisierten Zu-
hälter, Bordellbesitzer und Vermieter der 
zu horrenden Preisen an Prostituierte ver-
mieteten Terminwohnungen. Menschen-
handel und Zwangsprostitution, schwere 
Straftaten unter Verletzung der Würde der 
betroffenen Menschen, sind ein lukratives 
Geschäftsmodell hochkrimineller Straftä-
ter mit exorbitanten Gewinnen bei mini-
malsten Risiken. 
Diese Entwicklung darf nicht länger taten-
los hingenommen werden. Daher tritt pro 
familia Baden-Württemberg unter ande-
rem für eine Melde- und Krankenkassen-
nachweispfl icht ein, die ausländischen 
Prostituierten Zugang zu Hilfs- und Sozi-
alleistungen ermöglicht. Auch eine starke 
Reglementierung der Prostitutionsstätten 
gehört in den Katalog der Anforderungen. 
Gesetzliche Möglichkeiten müssen aus-
geschöpft und weitreichende Schutzkon-
zepte ausgebaut werden. Die Wirkungen 
eines so novellierten Prostitutionsschutz-
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gesetzes müssen zeitnah überprüft wer-
den. „Kommt es zu keiner Verbesserung 
der Situation ist ein Sexkaufverbot wie in 
Schweden der weitere Schritt“, so die Lan-
desvorsitzende. Text: Gudrun Christ

pro familia Freiburg lädt ein zu:

„Elternzeit – Elterngeld“. . .
wenn sich Eltern Zeit für ihr Neugeborenes 
nehmen. Durch die Geburt eines Kindes 
müssen in vielen privaten und berufl ichen 
Lebensbereichen die Aufgaben und famili-
ären Verantwortlichkeiten neu geregelt wer-
den. Speziell zu den Bestimmungen und zur 
Anwendung des Elternzeit- und Elterngeld-
gesetzes inklusive des neuen Elterngeld-
Plus gibt dieser Abend ausführliche praxis-
bezogene Informationen.
Termin: Mittwoch, 18. November 2015, um 
19.00 Uhr. Ort: pro familia, Basler Str. 61, 
79100 Freiburg. Eintritt frei, Spenden er-
beten. Anmeldung unter Tel. 0761 296256 
oder freiburg@profamilia.de.
pro familia Freiburg lädt ein zu:

Fristen, Finanzen und 
rechtliche Fragen rund um 
Schwangerschaft und
Geburt
Gerade in der Schwangerschaft ist es wich-
tig, sich rechtzeitig einen Überblick darüber 
zu verschaffen, ob und welche fi nanziellen 
Leistungen es vor und nach der Geburt gibt 
und sich genau über die Formalitäten und 
Fristen zu informieren.
An diesem Abend geben wir einen Über-
blick über: Hilfe für Babyerstausstattung, 
Mutterschutzgesetz und Mutterschafts-
geld, Elternzeit und Elterngeld, Kindergeld 
und Kinderzuschlag, weitere staatliche Hil-
fen, Kindschaftsrecht.
Termin: Donnerstag, 26. November 2015, 
um 17.00 Uhr. Ort: pro familia, Basler Str. 
61, 79100 Freiburg. Eintritt frei, Spenden er-
beten. Anmeldung unter Tel. 0761 296256 
oder freiburg@profamilia.de. Text: Susi Edling

Winter-Wochenprogramm 
für Kinder
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Mädchen-Aktiv-Gruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. – 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Mädchenange-
bote, 16.00 bis 18.00 Uhr.
Mittwoch: Jungsprojekt, 16.00 bis ca. 
18.30 Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativgruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse). Eltern-
sprechzeit, 15.00 bis 18.00 Uhr.
Donnerstag: Freizeitpädagogisches An-
gebot für Vigeliusschüler/innen, 14.00 bis 
15.30 Uhr. Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. – 6. Klasse). Spielen, Basteln 
– von Kindern ausgedacht, 16.00 bis 18.00 
Uhr (2. – 6. Klasse). Die Tobecke des Kindertreffs. Hier ist immer was los.

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach

Freitag: Offener Spielnachmittag, 14.30 
bis 17 Uhr (1. – 6. Klasse). Kochen, Spielen, 
Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 
bis 16.30 Uhr (1. – 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen! (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de).
Kindertreff Haslach
Tag der Offenen Tür
Am Sonntag, 15. November öffnet der Treff 
seine Türen für kleine und große Haslacher. 
Von 14  bis ca. 18 Uhr gibt es viele kurzweilige 
Spiele, Rhythmik-, Mal- und Bastelangebo-
te und Informationen sowie Kuchen, Waffeln 
und Pizza zu gewohnt familienfreundlichen 
Preisen. Bei entsprechender Witterung wird 
es auch Glühwein und Stockbrot auf offener 
Glut geben. Um 14.30 Uhr ist Happy End Fi-
gurentheater mit von der Partie. Neben Kis-
tenklettern wird als weitere Attraktion auch 
das beliebte Kinderbähnle wieder fahren.
Herzliche Einladung an alle Familien und In-
teressierten! Eintritt (Figurentheater) frei.
Hexenzauber mit dem kleinen Drachen 
Otto
Kleine und große Freunde des Figurenthe-
aters aufgepasst! Das Happy End Figu-

rentheater wird am Sonntag, 15. 11., um 
14.30 Uhr mit phantasievoll-schönen Figu-
ren ihr Puppentheaterstück „Hexenzauber 
mit dem kleinen Drachen Otto“ aufführen. 
Dieses ist für Kinder ab 4 Jahren geeignet. 
Plätze begrenzt! (Eintritt: Kinder 1,- Euro, 
Erwachsene 2,- Euro, Freiburger Familien 
Card frei).
Jungsgruppe „Freie Helden“
Jungs aufgepasst! Jeden Mittwoch treffen 
sich von 16 bis 17.30 Uhr die 2. bis 4. Kläss-
ler in der Jungsgruppe. Freie Helden nennen 
sie sich, weil sie selbst über das Programm 
bestimmen. Es sind noch zwei Plätze frei! 
Kosten: 5,- Euro/Halbjahr. Infos und Anmel-
dung bei Lennart unter Tel. 494039.

Vielen Dank unseren Spen-
der/innen und Gönnern!
Vieles ist mit den Zuschüssen der Stadt 
und unseren eigenen Mitteln möglich. 
Manchmal fehlt das Geld, um mehr Not-
wendiges und Sinnvolles umzusetzen. 
Zwei „Baustellen“ unterstützen derzeit 

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.
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ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag von 10.00 bis 14.00 Uhr

Dienstag bis Freitag
von 10.00 – 18.00 Uhr

samstags, sonntags und
feiertags geschlossen

Tischreservierung möglich
bis 25 Personen

Carl-Kistner-Straße 49, 79115 Freiburg
Telefon 0761 595757850

viele Haslacher Firmen und Privatleute; 
den Mädchenraum und die Anschaffung 
elektronischer Großspiele wie Airho-
ckey, Dart und Shuffl eboard.
Der Vorstand und die Mitarbeitenden be-
danken sich bei Allen die unser Anliegen 
bis zum 1. 11. 2015 unterstützt haben:
– Peter Färber, Merzhausen – Badische Be-
amtenbank, Carl-Kistner-Straße – Stiftung 
Jugend spielt, Bernhard Röderer – Bäckerei 
Schöpfl in, Martina & Martin Schöpfl in – ms-
medienservice.net, Michael Steiert, Mark-
grafenstraße – Peter Färber, Merzhausen 
– Schafferer & Co. KG, Gottfried Schupp 
– Sparkasse Freiburg/Nördl. Breisgau – Dr. 
Bausch, Binninger & Partner GmbH – Steu-
erberatungsgesellschaft – Feinmechanik 
GmbH Umkirch, Bruno Heitzler – Rolf Rö-
der, Hochfi rststraße – Familie Birgit Nunn, 
Hochfi rststraße – Dr. med. Ulrich Lexow, 
Facharzt für Psychiatrie & Psychotherapie, 
Haslacher Straße – Praxis für Kinderheil-
kunde, Dr. Ruth Katona, Blochackerweg 
– Marion Osche, Jacobistraße – Haslach 
Apotheke, Angelika Herr – Marien Apotheke 
– Familie Manicke, Mathias-Blank-Straße 
– macfl ör blumen & co., Ingeborg Schmid, 
im REAL-Markt – Malermeister Christian 
Bleich, Am Lindacker – Siegfried Müller, 
Bauhöferstraße – Buchbinderei Steinhart, 
Herbert Steinhart – Fam. Brüggemann, Bad 
Krozingen – Melanchthongemeinde, Pfr. Dr. 
Kunath – Gabi und Volker Schanné – Andreas 
Maurer, Feldbergstraße – Doris Kleemann-
Schmidt, Am Radacker – Berthold Bock, 
Hochfi rststraße – Pizza Boxx, Jörg Alten-
kämper – Susanne Burke, Mathias-Blank-
Straße – Heinz Halbleib, Bauhöferstraße 
– Manfred Riem, Laubenweg – Sergio da 
Silva, Rieselfeldallee – Fightclub Freiburg, 
Wiesentalstraße und weitere, die nicht ge-
nannt werden wollen.
Der Vorstand und die Mitarbeitenden bedan-
ken sich ganz herzlich für die Unterstützung.
Unterstützen Sie mit einer Spende die Ar-
beit mit und für Kinder und Jugendliche 
in unserem Stadtteil! Jede noch so kleine 
Spende hilft.
Jugendbegegnungsstätte Haslach IBAN: 
DE21 6805 0101 0002 2798 46, BIC:
FRSPDE66XXX bei der Sparkasse Frei-
burg.

Haslacher Bote
im Internet unter:

http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Natürlich ist es auch möglich, ganz gezielt 
eine Unternehmung, zum Beispiel eine 
unserer vielen Ferienmaßnahmen, ein be-
stimmtes Projekt, einen bestimmten Be-
reich (Kinder-, Teenies, Jugendliche, Mäd-
chen oder Jungen) fi nanziell oder mit Sach-
spenden zu fördern.
Bitte geben Sie neben dem Stichwort 
„Spende“ Ihre Adresse an, damit wir Sie 
in die Liste der Spender/innen aufnehmen 
und Ihnen eine Zuwendungsbescheinigung 
schicken können. Je nach Höhe der Spen-
de erscheinen Sie oder Ihre Firma als Spen-
der auf hausinternen Publikationen und 
Programmen und in Freiburger Zeitungen 
sowie dem Haslacher/Weingartener/Rie-
selfelder Boten. Text / Bild: Willi Kremer-Mosbach

Jugendtreff Haslach

„Fest am Laubenplatz“
am Freitag, 25. September
ACHTUNG: Fundsache
Viele kleine und große Kinder sowie einige 
Erwachsene kamen bei schönem Spätsom-
merwetter zum Fest auf dem Laubenplatz. 
Dieses wurde, wie jedes Jahr, in Koope-
ration mit dem Nachbarschaftswerk, dem 
Spielmobil Freiburg sowie dem Kinder- & 
Jugendtreff Haslach organisiert und durch-
geführt.
Bei der Vielzahl an Mitmachmöglichkeiten – 
den Großspielen und der Schminkecke des 
Spielmobils sowie beim Buttons selber ma-
chen am Stand des Kinder- & Jugendtreffs 
kam keine Langeweile auf. Die Erwachse-
nen konnten sich währenddessen am Stand 

des Nachbarschaftswerks mit einer Tasse 
Kaffee in gemütlicher Runde austauschen.
FUNDSACHE: Beim Aufräumen nach dem 
Fest wurde eine orangefarbene Kinder-
armbanduhr gefunden. Wer sie vermisst, 
soll sich doch bitte im Kinder- & Jugend-
treff Haslach melden unter Telefon 0761 
494039.
Infoabend zum Thema Sucht
und Drogen
Rund um das Thema Sucht und Drogen 
ging es bei dem Info-Abend für Teens und 
Jugendliche mit den beiden Jugendsach-
bearbeitern, Katrin Kern und Sascha Bra-
band, des Polizeiposten Haslach. Dabei 
gab es viel Information und interessante 
Gespräche und Diskussionen.
Änderung im Wochenprogramm
des Jugendbereichs
Im Oktober gab es eine Änderung der Öff-
nungszeiten des Jugendtreffs. Aktuell hat 
der Offene Treff an folgenden Tagen und 
Zeiten geöffnet:
Dienstag: 17.00 – 22.00 Uhr
(1 Stunde länger geöffnet)
Mittwoch: 18.00 – 21.00 Uhr
(1 Stunde später geöffnet)
Donnerstag: 17.00 – 21.00 Uhr (wie bisher)
Teenytreff am:
Freitag: 14.30 – 17.00 Uhr (wie bisher).
Öffnungszeiten Herbstferien
In den Ferien haben wir zu den gewohnten 
Zeiten für Euch geöffnet. Nur der Teenytreff 
fi ndet in den Ferien nicht statt.
24-Stunden-Lauf für Kinderrechte
Der Jugendtreff und viele andere Freiburger 
Jugendeinrichtungen haben dieses Jahr 
wieder am 24-Stunden-Lauf für Kinder-
rechte teilgenommen.
Weder das regnerische Wetter, noch die un-
gewohnte Einsatzzeit von 1 Uhr – 4 Uhr in 
der Früh, konnten unsere Läuferinnen und 
Läufer davon abhalten, ihre Runden zu dre-
hen. So konnte das Laufteam „Freiburger 
Jugendhäuser“ insgesamt über 500 Runden 
erlaufen. Die damit gesammelten Spenden 
kommen regionalen Projekten und den je-
weiligen Jugendhäusern zu Gute.
 Text / Bild: Andreas Hilser

Fest auf dem Laubenplatz.
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PC-Betreuer Computer & More
Hilfe bei Problemen mit

Computern und
Telekommunikation,

DSL, Internet und Netzwerken.
Telefon 07664 4054778

www.pc-betreuer.net
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Bitte
berücksichtigen Sie unsere

Inserenten.

weitere Informationen:
Naturfreundejugend Deutschlands
Haus Humboldtstein, 53424 Remagen
Tel. (02228) 94 15-0
info@naturfreundejugend.de

Mit einem Klick – 
Infos über Angebote in 
Nationalparken, 
Biosphärenreservaten 
und Naturparken.

www.lustaufnatur.net 

Mal wieder durchatmen?

Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe

ist der

24. November 2015
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◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik,
 Hugstetter Str. 55, ( 0761 8099800
◆ Kinder-Notfallpraxis (Josefskrankenhaus)
 Sautierstraße 1, ( 0761 80998099
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 88508878
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Haslacher Bote
im Internet unter:

http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Mi, 18.11. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Sa,  21.11. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
So, 22.11. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Mo, 23.11. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Do, 26.11. Frida-Apotheke
  Ferdinand-Weiß-Str. 119, ( 286277
Di, 01.12. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
Fr, 11.12. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Sa,  12.12. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
So, 13.12. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Mo,  14.12. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Kinder-Kino
Dienstags, 15.00 Uhr, EBW Weingarten 
– Mehrgenerationenhaus.
17. Nov.: DER KRIEG DER KNÖPFE – Neu-
verfi lmung 2011 / 95 Minuten / empfohlen 
ab 8 Jahren.
8. Dez.: FINN UND DIE MAGIE DER MU-
SIK – Spielfi lm / 91 Minuten / empfohlen ab 
8 Jahren.
Ferienbetreuung im Jahr 2016:
Fasnachtsferien, 8. – 12. Februar 2016
Osterferien, 25. März – 1. April 2016
Pfi ngstferien, 17. – 27. Mai 2016 (außer Fei-
ertage)
Sommerferien, 29. August – 9. Sept. 2016
1 Woche Betreuung kostet 75,- Euro (inklu-
sive Mittagessen). Damit wir besser planen 
können und Sie auf eine verlässliche Be-
treuung in den Schulferien zurückgreifen 
können, bitten wir Sie im Voraus uns jetzt 
schon mitzuteilen wann Sie die Betreuung 
in Anspruch nehmen möchten. Telefon 
482280.

Rückblick 24-Stunden-Lauf
Am Wochenende 3./4. Oktober konnte nun 
endlich der wegen Hitze verschobene 24-
Stunden-Lauf für Kinderrechte abgehalten 
werden. Das Kinder- und Jugendzentrum 
mit seinem Team lief am 3. 10. in der Zeit 
von 16 – 19 Uhr insgesamt 85 Runden. Die 
Gesamtrundenzahl von 548 Runden wurde 
von allen Jugendhäusern erlaufen.
Wir freuen uns, dass für das „Weingartner 
Wägele“ hierdurch eine Spende in Höhe von 
1.400,- Euro eingegangen ist. Vielen Dank 
an alle Läufer und Läuferinnen sowie den 
Unterstützern.

„Elterncafé“
Seit Ende letzten Jahres gibt es im Kinder 
und Jugendzentrum immer mittwochs von 
16.00 bis 17.30 unser Elterncafé.
Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch kom-
men, in erster Linie richtet sich das Angebot 
an die Eltern der Kinder der Flexiblen Nach-
mittagsbetreuung, aber auch andere sind 
herzlich willkommen. Wir möchten hier ihre 
Anregungen und Fragen aufnehmen und 
gerne beantworten. Vielleicht gibt es ja be-

Neue Mitarbeiter 

Maria Hanna
„Hallo ihr Lieben! Ich bin Maria und mache 
derzeit mein Anerkennungsjahr als Erziehe-
rin im Jugi. Ich lebe schon seit zwei Jahren 
in Freiburg. Das Jugi ist für mich wie ganz 
Weingarten in einem Haus. Lebhaft, bunt 
und es wird nie langweilig. Deshalb denke 
ich, dass ich viele neue Erfahrungen im Jugi 
sammeln und somit meine Fähigkeiten und 
Stärken ausbauen kann. Meine Hobbies 
und Interessen sind sehr verschieden, doch 
für Musik, Tanz, Theater und Natur schlägt 
mein Herz besonders.
Ich freue mich in diesem Team zu sein und  
zu arbeiten! Eure Maria“
 Text / Bilder: Regina Barth

sondere Themen die Sie interessieren, oder 
aber es ergeben sich ganz praktische Kon-
takte unter den Eltern, wie z. B. Austausch 
zum Spielen der Kinder am Wochenende, 
ebenso Austausch über gegenseitige Kin-
derbetreuung. Kommen Sie vorbei und las-
sen Sie uns wissen, was sie brauchen bzw. 
nennen Sie die Themen über die Sie gerne 
sprechen möchten. Hierzu gibt es Tee oder 
Kaffee und etwas Gebäck, wir freuen uns 
auch immer über eine Kuchenspende.

Arne-Erik Rahnenführer
Seit September mache ich im Kinder- und 
Jugendzentrum Weingarten ein Anerken-
nungspraktikum zum Erzieher.
Davor hatte ich bereits 5 Jahre hier in ver-
schiedenen Bereichen gearbeitet.
Im Erstberuf bin ich staatlich geprüfter 
Kommunikationsfachmann.
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.30 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr
Sa., 9.00 – 13.00 Uhr

Marien Apotheke

Die Marien Apotheke informiert:

Stephanie Franz

Neu bei uns: Sinnvolle Nahrungsergänzungsmittel
Bei vielen Erkrankungen wird der Körper zusätzlich durch einen Vitamin- und Mineralstoffmangel geschwächt. 
Manchmal ist dieser Mangel auch Mitursache bei der Entstehung von Erkrankungen. So kann z. B. ein Se-
lenmangel bei der Entstehung von Depressionen mitbeteiligt sein und ohne Jod kann die Schilddrüse nicht 
richtig funktionieren.
Aber auch die Einnahme von bestimmten Arzneimitteln kann zu einem Mangel an Vitaminen und Mikronähr-
stoffen führen. Hier seien nur das Metformin, Pantoprazol oder die cholesterinsenkenden Statine als Beispiele 
genannt.
Damit Sie Ihren Körper sinnvoll dort unterstützen können, wo er es benötigt, haben wir eine neue Produktlinie 
im Sortiment. Die Nahrungsergänzungsmittel der HN-Goldline können bei sehr vielen Problemen eine Mög-
lichkeit sein. Ob als Dauergabe bei Arzneimitteleinnahme oder chronischen Erkrankungen, oder bei akuten 
Beschwerden wie dem lästigen grippalen Infekt, wir haben etwas passendes für Sie. Fragen Sie bei Gelegen-
heit doch einfach mal nach unseren Flyern.

AFA – Arbeitsgemeinschaft 
aktiver Freiburger Apotheken

Samstag, 14. November, 8.30 – 13.00 Uhr:

Wickel und Aufl agen … 
unser Praxisseminar
Viele Hausmittel können Symptome wir-
kungsvoll lindern und heilen. Fachkundig 
werden verschiedene Hausmittel vorgestellt 
und deren Grenzen aufgezeigt. Im prakti-
schen Teil erfahren Sie wirkungsvolle An-
wendungen z. B. Hals-, Brust-, Bauch- und 
Wadenwickel unter Verwendung von Wär-
me, Kälte, Heilpfl anzen, ätherischen Ölen, 
Quark u.v.m. Mitzubringen sind 1 Handtuch, 
3 Gästehandtücher, 2 Geschirrhandtücher.
Seminarleitung: Anita Arnold, Kranken-
schwester. Ort: Evang. Stift, Hermannstr. 
10, Saal Feldberg. Kosten: 10,- Euro. An-
meldung erforderlich.

Mittwoch, 25. November, 19.30 Uhr:

Das „Trockene Auge“ –
Bagatelle oder Ernstfall
Was sind die Ursachen des trockenen 
Auges und wie kann man es behandeln? 
Apotheker Egbert Meyer-Buchtela zeigt in 
seinem Vortrag Möglichkeiten und Grenzen 
der Selbstbehandlung und gibt viele wert-
volle Tipps.
Referent: Dr. Egbert Meyer-Buchtela, Apo-
theker, Engel-Apotheke, Freiburg.

Homepage: www.nachbarschaftswerk.de
Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg,
E-Mail: haslach@nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Tel. 7679005, Sarah Höpf,  
Tel. 7679004. Sprechzeiten: Mo., 12.00 
– 16.00 Uhr und Mi., 10.00 – 14.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001.Sprechzei-
ten: Mo. und Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung. Regina Wielsch, Tel. 
7679002. Sprechzeiten: Mo., 9.00 – 12.00 
Uhr und nach Vereinbarung.
Arbeitslosenberatungszentrum:
Stefan Purwin, Tel. 4538385, Sarah Höpf,  
Tel. 7679004. Sprechzeiten: Mo. und Mi., 
9.00 – 12.00 Uhr.
Angebote im Stadtteiltreff:
Haslacher Mittagstisch im Stadtteiltreff: 
Mo., Mi. und Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
Internationale Frauenteestube: Di. (außer 
in den Schulferien), 9.30 – 12.30 Uhr.
ABZ – Arbeitslosen-Beratungs-Zentrum: 
Mo. und Mi., von 9.00 – 12.00 Uhr, Bewer-
bungsberatung und Internetcafé, Mi., 
16.00 – 18.00 Uhr, ABZ-Café.
Ausstellung „Pilgerpfad der Lebens-
Künstler“ in Haslach. Geöffnet: montags 
von 9 – 16.30 Uhr, mittwochs von 9 – 16.30 
Uhr und freitags von 12 – 13.30 Uhr.

Internationale
Frauenteestube
Jeden Dienstag von 9.30 – 12.30 Uhr im 
Stadtteilbüro Haslach, Melanchthonweg 

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

9b, bieten Frauen ihre Talente und ihr Wis-
sen an. Zusätzlich gibt es immer: Betreuung 
am PC; persönliche Beratung oder Informa-
tionen zu Familie, Gesundheit, Arbeit und 
Beruf.

Veranstaltungen im
Herbst 2015
Di., 17. 11. 15, 9.30 Uhr:
Perlenbänder weben mit Gisela Zander.
Di., 24. 11. 15, 9.30 Uhr:
Perlenbänder weben mit Gisela Zander.
Di., 1. 12. 15, 9.30 Uhr:
Gemeinsam Weihnachtskekse backen.
Di., 8. 12. 15, 9.30 Uhr:
Gemeinsam Weihnachtskekse backen.
So., 13. 12. 15, 18.00 – 20.00 Uhr:
Weihnachtsbasar.
Di., 15. 12. 15, 9.30 Uhr:
Interkultureller Austausch (Bekanntschaft 
mit verschiedenen Religionen. (Frau Herta 
Leclerc berichtet über das Christentum und 
Judentum).
Di., 22. 12. 15, 9.30 Uhr:
Weihnachtsfeier.
Weitere Informationen: Frau Sarah Höpf, Te-
lefon 0761 7679004, NACHBARSCHAFTS-
WERK e.V.;
Frau Lina Bayrouti und Frau Sarghuna Nas-
hir-Steck, LEITERIN DER FRAUENTEE-
STUBE.

Wegweiser Bildung
Nächste Beratungstermine des Wegweiser 
Bildung zu allen Bildungsfragen:
Für November:
25. November, 10.00 bis 12.00 Uhr, im 
Stadtteilbüro, Melanchthonweg 9b.
26. November, 15.00 bis 17.00 Uhr, in der 
Stadtteilbibliothek Haslach während des 
Bilderbuchkinos. Text: Dieter Ebernau

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist 

der 24. November 2015
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Besuchen Sie unser 
Fachgeschäft in Haslach

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29 79115 Freiburg Telefon 07614765049
www.wandundboden-freiburg.de

SEIT

30
JAHREN

zeitlos kreativ

Montag - Freitag 11.00 - 12.00 Uhr 
  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch + Samstag Nachmittag geschlossen

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

Knusprige Martinsgans
im November

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 7,00 Euro

Lichterfest
Freitag, 20. 11. 2015,
von 17.00 – 21.00 Uhr

Adventsausstellung
Samstag, 21. 11. 2015,
von 9.00 – 16.30 Uhr

 Inh. V. Fichter-Didinger
Markgrafenstr. 112 · 79115 Freiburg · Tel. 0761 4764587

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

…Wenn alle weg wären!
Gabi Rolland und Team fragen Menschen in Freiburg, wann 
diese fl üchten würden.
Wenn Sie in den letzten Tagen in Freiburg unterwegs waren, ist 
Ihnen vielleicht eine merkwürdige Zeitung begegnet. Mit einer 
Bodenzeitung, wobei ein Streifen Papier auf dem Boden liegt, 
auf dem vorbeikommende Menschen Ihre Gedanken schreiben 
können, regte SPD-Landtagsabgeordnete Rolland dazu an, über 
eigene Fluchtgründe nachzudenken.
„Ich würde aus meiner Heimat fl üchten, wenn…“ war die Über-
schrift der Bodenzeitung.
Menschen im Stühlinger, in Betzenhausen-Bischhofslinde und 
Hochdorf nahmen bis zum vergangenen Freitag an der Aktion teil. 
Am Samstag, dem 24. Oktober ging es nach Weingarten und wei-
ter in den Westen. Im Rieselfeld war unser Autor, Claas Löppmann 
vor Ort mit dabei und unterstütze für zwei Stunden die Bodenzei-
tung, auf dem Wochenmarkt im Rieselfeld zwischen der Maria-
Rudloff-Kirche und dem Glashaus. Besonders beeindruckt hat 
ihn die Intensität der geführten Gespräche und die Zeit, die viele 
Menschen sich nahmen, um den schmerzenden Gedanken an 
eine Flucht zu verinnerlichen. Antworten, wie:
„wenn Fessenheim in die Luft fl iegt (ich auch!)“ – „wenn es nichts 
zu essen gebe“ – „wenn ich Angst um das Leben meiner Kinder 
hätte“ – „wenn alles zusammenbricht“ – „wenn ich Grund zum 
Anlass hätte, mich durch staatliche Mechanismen verfolgt zu füh-
len“ – „wenn die Deutschen ihre Toleranz verlieren (und die AFD 
regiert)“ – „wenn alle weg wären“ waren zu lesen und bewegten 
innerlich.
Karin Seebacher, Mitglied der SPD-Gemeinderatsfraktion Frei-
burg und Stadträtin für Rieselfeld und Weingarten würde aus ihrer 
Heimat fl üchten, „wenn Krieg meine Lebensgrundlage zerstören 
würde!“
Gabi Rolland, bewegten diese Aussagen, für dessen Vertrauen 
sie den Bürger/innen dankt. „Ich bin eigentlich zu alt dazu“ und 
„wenn Nazis regieren“ waren zwei, die sie besonders beeindruck-
ten. Es ist ihr wichtig, mit allen Generationen unserer Gesellschaft, 
„die sich eigentlich auf ein sicheres, behütetes System verlassen 
können“ ins Gespräch zu kommen und einmal die Perspektive zu 
erweitern, „was wäre wenn…“.
Entstanden sei die Idee im Rahmen des Runden Tisches Stühlin-
ger Kirchplatz.
Dieser nahm etwa zehn Schwarz-Afrikaner die sich regelmäßig 
im Stühlinger-Park aufhalten wahr und überlegte, was zur Sen-
sibilisierung beitragen könne, um Besucher/innen des Parkes 
und ganz Freiburg zu verdeutlichen, wie es dazu kommt, dass die 
(überwiegend) Männer ihre Heimat verlassen haben. Im Runden 
Tisch war man sich einig: „Wir wollen nicht nur Zettel verteilen, 
sondern zum Nachdenken anregen und ins Gespräch kommen!“
Rolland möchte auch mit Menschen im Gespräch sein, die „ihr 
blöd kommen“ und versuchen zu provozieren. „Was ich über die 
Bodenzeitung erfahren kann, nehme ich mit in meine Arbeit im 
Landtag, das Thema liegt mir sehr am Herzen und ich bin zurzeit 
gerne, übermäßig viel unterwegs“. Rolland bewegt der Gedan-

SPD-Gemeinderatsfraktion Freiburg
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ke, die Antworten in Form von Postkarten 
und/oder einer öffentlichen Präsentation 
wiederzugeben.
Die SPD-Landtagsabgeordnete selbst wür-
de aus ihrer Heimat fl üchten, „wenn ich mei-
ne Meinung nicht mehr frei äußern könnte 
und mit Repressalien für meine Politik rech-
nen müsste!“
Unser Autor freut sich, wenn die hier ange-
gebenen Antworten in weiteren Medien ver-
breitet werden und einen Beitrag zur Sen-
sibilisierung für die Beweggründe unserer 
gefl üchteten Gäste leisten.
 Text / Bilder: Claas Löppmann

Freiburger Blasorchester e.V.

Das Film-Fieber steigt. Der rote Teppich 
ist bestellt. Die Gala kann beginnen: Am 
29. November 2015 kommt Hollywood ins 
Konzerthaus Freiburg. Um 18 Uhr werden 
Sie wie Stars empfangen! Die Klänge des 

Freiburger Blasorchesters verzaubern Sie 
bei diesem letzten Konzert unter der Lei-
tung von Regisseur Stefan Grefi g. Mit dem 
Konzertprogramm „Verfi lmt. Vertont. Ver-
zaubert!“ werden die Musiker zusammen 
mit dem Publikum ihren langjährigen Diri-
genten verabschieden. Mit Filmmusik von 
John Williams, Ennio Morricone, Leonard 
Bernstein und Erich Wolfgang Korngold aus 
Western-, Science Fiction-, Fantasy- und 
Mantel-und-Degen-Filmen sind alle Film-
genres vertreten. Außerdem wird Solocellist 
Walter-Michael Vollhardt vom Philharmoni-
schen Orchester Freiburg als „Casanova“ 
in der Vertonung von Johan de Meij das 
Publikum becircen. Wir empfehlen einen 
frühzeitigen Ticketkauf – denn die besten 
Plätze gibt es jetzt! Die Tickets erhalten Sie 
bei allen Musikern des Orchesters, Musik 
Gillhaus und der Badischen Zeitung so-
wie unter www.reservix.de und allen darin 
genannten Vorverkaufsstellen (zzgl. VVK-
Gebühr).  Weitere Informationen fi nden Sie 
auch unter www.freiburger-blasorchester.
de. Text: Catrin Müllerr

      Freiburger Tafel e.V.

„Festliche Tafelmusik für 
Trompete und Orgel“ zu-
gunsten der Freiburger 
Tafel
am Sonntag, 15. November 2015, um 17 
Uhr in der St.-Andreas-Kirche, Sulzbur-
ger Straße 18, in Freiburg-Weingarten.
Musik aus Frankreich, Deutschland, Italien, 
England und Schweden aus vier Jahrhun-
derten erklingt beim diesjährigen Geistli-
chen Konzert zu Gunsten der Freiburger 
Tafel. Dominik Ullrich (Trompete) und Wilm 
Geismann (Orgel) spielen Werke von T. Albi-
noni, J. S. Bach, Th. Dubois, J. L. Krebs, O. 
Lindberg, J. J. Mouret, R. Walin, P. Whitlock 
und Ch. M. Widor.
Der Eintritt ist frei. Die Freiburger Tafel bittet 
um Spenden für viele alte und neue Aufga-
ben durch die zunehmende Zahl an Kunden, 
auch Flüchtlingen, für die Anschaffung von 
mobilen Verkaufsstellen. Nach dem Konzert 
lädt die St.-Andreas-Gemeinde zum Ver-
weilen in der Kirche und zur Begegnung mit 
den Musikern, Tafel-Kund/innen und Tafel-
Mitarbeiter/innen ein.  Text: Marianne Holm
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Berufstätige 6er-WG (4 w/2 m, ±30 J., Lehrerinnen, Erlebnispädagoge, 
Uni-Dozent) sucht Haus/Whg. zur Miete (7 Zi, Keller, Garten) in ruhiger 
Lage in FR/Umkreis 10 km. Wir sind Naturliebhaber, Kreative Köpfe, Hob-
bybastler, Draußensportler, Gemeinschaftsköche, Kleingärtner, Men-
schenfreunde und freuen uns über Ihre Nachricht. Kontakt: V. Haberer, 
v.haberer@web.de, Telefon 0176 99277852.

  Haslacher Dickköpf

Kaffee-Kuchen-
Nachmittagstreff
Die Zunft der Haslacher Dickköpf veran-
staltete zum 1. Mal am 28. 9. 15 ein Zwie-
belkuchenfest in den tollen Räumlichkeiten 
der Melanthongemeinde im Stadtteilbüro, 
Melanchtonweg 9.
In diesem Sinne gilt unser herzlicher Dank 
an die Verantwortlichen der Melanchton- 
Gemeinde für die Bereitstellung der wun-
derbaren Räumlichkeiten.
Mit den leckeren, selbstgebackenen Zwie-
belkuchen und „neuem Süßen” wurde der 
Nachmittag zu einem vollen Erfolg.
Wir konnten viele Freunde der Zunft, Hasla-
cher und Mitglieder begrüßen.
Auch Spontanbesuche waren gegeben, die 
einfach ihren Zwiebelkuchen „to go“ mit-
nahmen.
Wegen der großen Nachfrage und Resonanz 
hat die Zunft beschlossen am Samstag, 
dem 21. 11. 15, ab 12 bis 18 Uhr, an gleicher 
Stelle den 1. Haslacher Dickköpf-Kaffee- 
Kuchen-Nachmittagstreff zu gestalten.
Leckere selbstgebackene Kuchen und Tor-
ten erwarten Sie.
Die Gaumenfreude ist vorprogrammiert. 
Nettes Ambiente und nette Leute tragen 

zum geselligen Beisammensein bei. Wir 
freuen uns, Euch/Sie bei uns begrüßen zu 
dürfen.
Die Zunft der Haslacher Dickköpf nahm auch 
dieses Jahr wieder am Jedermannschießen 
des Haslacher Schützenvereins teil. Nach 
dem 3. Platz im Mannschaftswettbewerb im 
vorigen Jahr konnten wir uns dieses Jahr 
über Platz 2 freuen.
Das ist ein Ansporn für uns, es nächstes 
Jahr an die Spitze zu schaffen.
Der obligatorische Zunftausfl ug am 3. Okto-
ber führte uns dieses Jahr nach Buchheim.

Mit dem Zug fuhren wir nach Hugstetten, 
um anschließend bei traumhaftem Wetter 
mit einer kleinen Wanderung an unserem 
Lokal „Brisant“ anzukommen.
Hier erwarteten uns die schon berühmten 
Cordon-bleu-Varianten. Alles in allem ein 
wunderbarer Tag für alle Mitglieder.
 Text / Bilder: Heiko Ehrhard

St. Laurentiushaus e.V.

Wir gratulieren:
Am 2. November feierte Frau Haline Tomm 
ihren 88. Geburtstag. Am 11. November 
wurde Frau Gisela Jenne 83 Jahre alt. Ihren 
94. Geburtstag feierte am 12. November 
Frau Karoline Wulf. Am 18. November feiert 
Frau Elisabeth Theiß ihr 92. Wiegenfest. Frau 
Marianne Eisele wird am 21. November 93 
Jahre alt. Am 22. November feiert Frau Rosi 
Dorst ihren 93. Geburtstag, ebenso wird 
an diesem Tag Frau Erna Schelchshorn 91 
Jahre alt. Text: Petra Hercher

Begegnungsstätte
Dezember-Programm 2015
Aktuelle Öffnungszeiten und Angebote:
Montag – Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr.
Montag – Donnerstag,14.00 bis 16.00 Uhr.
Jeden 2. Montag, ab 10.00 Uhr:
Gedächtnistraining.
Montags im Wechsel, ab 14.30 Uhr:
Spiele-Treff oder „Gesprächskreis“
Dienstag, 10.00 Uhr:
Tanz mit! Bleib Fit!
Mittwoch: 1x monatlich ab 14.00 Uhr fi n-
det ein LESETREFFE statt. Einzelheiten 
siehe Dezember-Monatsprogramm.
Donnerstag, ab 9.00 Uhr:
Gymnastikkurse.
Neu jeden Montag um 10.00 Uhr fi ndet 
ein Osteoporose-Kurs statt.
Mittwoch, 2. 12. 15, um 14.30 Uhr:
Ökumenischer Kaffeenachmittag. An-
schließend bereitet Ihnen das HEXEN-
TAL-TRIO einen musikalischen Nach-
mittag.
Mittwoch, 9. 12. 15, um 14.30 Uhr:
Adventsmesse der Senioren in der Kapelle 
des St. Laurentiushauses. Anschließend 
richtet die Frauengemeinschaft Kaffee 
und Kuchen in der Begegnungsstätte.
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Str. 57, 79115 Freiburg, Te-
lefon 484817. Text: Nicole Greschkowitz
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Rebenweg 6 · 79114 Freiburg

www.schlosserei-waldner.de

( 0761 43921

Es ist wieder soweit . . . der Herbst 
zeigt sich von seiner gewohnten 
Seite, Regen, Laub und bald Glatt-
eis. Mit einem Handlauf sicher ins 
Haus hinein- und
hinausgehen.

CDU-Ortsverband
Freiburg-Haslach

Bürgergespräch
Am 12. 10. 2015 besuchte die CDU Stadt-
ratsfraktion Haslach und hatte zum Bürger-
gespräch eingeladen. Die Veranstaltung 

Jehovas Zeugen
Freiburg-Wiehre

UNTER CHRISTI FÜHRUNG 
IN DIE NEUE WELT
(in italienischer Sprache)
Sonntag, 29. November 2015, 10.00 Uhr, 
Königreichssaal der Zeugen Jehovas, 
Jechtinger Str. 19, EG rechts, Gewerbege-
biet Haid, Freiburg.
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
–  Jesus hat bereits Menschenmengen ge-

lenkt, die in die Tausende gingen?
– Er führte durch sein Beispiel, indem er im 

Umgang mit anderen Demut bekundete.
 Text: Ariel Emter

war sehr gut besucht und nach Informatio-
nen durch die Fraktion wurde intensiv über 
einzelne Fragen und Lösungen diskutiert.
Themen waren insbesondere die Aufnahme 
von Flüchtlingen, die Innenentwicklung und 
Schulentwicklung in Haslach.
 Text / Bilder: Stefan Bußhardt

 SV Blau-Weiß Wiehre
 Freiburg e.V.

Aus dem Vereinsleben
Die aktiven Herrenmannschaften sind mit 
unterschiedlichen Erfolgen in die Saison 
gestartet. Während sich die 2. Mannschaft 
im oberen Drittel der Tabelle befi ndet, ist die 
1. Mannschaft trotz guter Leistungen durch 
unglückliche Niederlagen in die Abstiegs-
zone gerutscht. Das Team um Trainer Jan 
Lindemann ist aber weiterhin hochmotiviert 
und wird sich aus dieser Tabellenregion si-
cherlich bald verabschieden, um das selbst 
gesetzte Saisonziel zu erreichen.
Die Jugendfußballabteilung meldet Erfreu-
liches. In der laufenden Saison freut sich der 
Verein darüber, dass von der F-Jugend bis 
zur A-Jugend insgesamt acht Mannschaf-
ten für die Teilnahme an den verschiedenen 
Wettbewerben gemeldet werden konnten.
Die C- und D-Junioren erlebten bereits zu 
Saisonbeginn ein besonderes Highlight. 
Sie durften in einem Freundschaftsspiel 
gegen eine Schülerauswahl aus Moskau 
antreten.
Gastfreundlich wie wir sind, ließen wir den 
weitgereisten Besuchern den Vortritt und 
verloren beide Spiele mit 1 : 4 und 1 : 6. 
Nach den Spielen am Abend wurde im Ver-
einsheim eine gemeinsame Feier für die 
Teams ausgerichtet.
Am 19. 10. 2015 war als weiteres Highlight 
das Infomobil des Deutschen Fußballbun-
des auf dem Vereinsgelände zu Besuch. 16 
Jugendspieler im Alter von 12 bis 14 Jahren 
wurden von den lizenzierten DFB-Trainern 
in einem Demonstrationstraining angelei-
tet. Unsere Jugendtrainer beobachteten 
das Training intensiv und konnten in der 
anschließenden Infoveranstaltung interes-
sante Informationen sowie Tipps und Tricks 
zum Jugendtraining mitnehmen.
Erfreulich ist auch die Anzahl der Neuan-
meldungen in den Jugendmannschaften. 
Fast täglich werden Kinder aller Altersstu-
fen beim Verein angemeldet, was von einer 
guten Jugendarbeit zeugt.
Sportbegeisterte Kinder und Jugendliche 
sind weiterhin herzlich willkommen. Ger-
ne darf auch zunächst ins Training reinge-
schnuppert werden.
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Die Trainingszeiten sind auf unserer Home-
page (www.bw-wiehre.de) sowie im Schau-
kasten bei der Geschäftsstelle auf dem Ver-
einsgelände vermerkt.
Die Geschäftsstelle ist zudem grundsätz-
lich dienstags und donnerstags von 17.30  
bis 19.00 Uhr geöffnet. Text: Michael Dopatka

Tanzsport-Gemeinschaft
Freiburg e.V.

Tanzen im Stadtteil Haslach
Keine weiten Wege, keine Parkgebühren, 
Schwingparkettboden, angenehmes Am-
biente im Tanzsportzentrum, 4 Säle und 
Bistro.
Tanzkreise auf verschiedenem Niveau für 
Einsteiger und Fortgeschrittene, Standard- 
und Lateintänze, vielseitiges Kindertan-
zangebot, Kinderpaartanzen. Tango Ar-
gentino, Salsa, Linedance u.v.m.
ZUMBA jeden Mittwoch 19 Uhr, machen 
Sie einfach mit, je Stunde 5,- Euro.
Tanzsportunterricht in Standard und Latein, 
Tanzsport-Kurse, Einzelunterricht für Paa-
re. Warum in die Ferne schweifen, das Tanz-
sportzentrum ist so nah. Markgrafenstr. 38, 
Freiburg-Haslach. Info: Ab 16 Uhr, Telefon: 
0761 4537671 und www.tsg-freiburg.de.
Nikolausball, 5. 12., 20 Uhr
Hier kann Jeder das Tanzbein schwingen, 
aber auch sich begeistern lassen, durch 
schöne Tanz- und Showvorführungen u. a. 
Kindertanzpaare. Getränke und kleine Spei-
sen. Eintritt 9,50 Euro. Tanzen macht nicht 

nur Spaß, sondern ist auch sehr gesund und 
hält fi t bis ins hohe Alter! anmeldung@tsg-
freiburg.de.
Tanzkreis für ältere Paare
Jeden Freitag, 18.30 Uhr, unter Anleitung 
der Übungsleiterin tanzen, Schritte und Fi-
guren üben und anschließend gesellig zu-
sammen sitzen. Schnuppern Sie doch mal! 
Info zu Senioren: Tel. 0172 7648483.
Jeden Samstag Übungsabend, 20 Uhr
Thekenkräfte für Bistro am Freitag- und 
Samstagabend gesucht. Info: tsg@tsg-frei-
burg.de. Text: Hermann Schraut

FDP
Kreisverband Freiburg

„Ja“ zum Asylrecht, „Nein“ 
zur Untätigkeit der Landes-
regierung
Die Freiburger FDP-Landtagskandidaten 
bekennen sich unmissverständlich zum 
Asylrecht für Schutzsuchende und erklären 
einmütig, dass populistische Forderungen 
nach einer Anpassung des Grundgesetzes, 
nach Grenzzäunen oder Transitzonen für sie 
nicht in Frage kommt.
Doch die aktuellen Herausforderungen 
können nur gemeistert werden, wenn die 
Bundes- und die Landesregierung Baden-
Württemberg ihre Tiefschlafphase beenden 
und endliche wirksame Maßnahmen zur 
Entlastung der Kommunen beschließen.
Prof. Dr. Eicke Weber: „Asylsuchende sind 
meist eine positive Auslese der Tüchtigen, 
die sich auf einen schwierigen, gefährlichen 
Weg gemacht haben und in ihrem Leben 
noch viel erreichen wollen. Wir sollten sie mit 
offenen Armen empfangen. Die Mittel des 
Bundes müssen über das Land direkt an die 
Kommunen fl ießen, die die Hauptlasten tra-
gen. Wir müssen dringend die Gemeinden 
bei den Kosten der Unterbringung entlasten 
und eine schnelle Integration in den Arbeits-
markt ermöglichen. Nichts integriert Men-
schen besser in eine Gesellschaft als Arbeit, 
Schule und Ausbildung und die Chance zu 
eigenverantwortlichem Handeln.“
Jens-Arne Buttkereit: „Wir müssen die den 
Wohnungsbau verteuernden und überfl üs-
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Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

V.l.n.r.: Adrian Hurrle, Prof. Dr. Eicke Weber, Jens-Arne Buttkereit.

sigen neuen Regelungen der Landesbau-
ordnung für Asylunterkünfte außer Kraft 
setzen. Warum beispielsweise auch bei 
Asylunterkünften die Regelungen zur Park-
platzanzahl je Wohneinheit gelten müssen, 
ist nicht nachvollziehbar. Wenn Grün-Rot 
an dieser Stelle Ideologie über Bord werfen 
würde, dann müssten Grüne Mandatsträger 
die Bevölkerung auch nicht mit unsäglichen 
Debatten über die Beschlagnahmung von 
Wohnraum verunsichern.“
Ausdrücklich danken alle Kandidaten den 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, die Asylsuchende aktiv betreuen und 
so zur Integration beitragen.
Adrian Hurrle: „Nur Dank dieses großen eh-
renamtlichen Engagements ist es bislang 
gelungen, das lückenhafte, verspätete und 
dilettantische Regierungshandeln zumin-
dest in Teilen auszugleichen.“

Enttäuschung über
Entscheidung zur Vorrats-
datenspeicherung
Marschall und Erler sprechen dem Volk 
ihr Misstrauen aus.
Zur heutigen Entscheidung des Bundes-
tags zur Einführung der Vorratsdatenspei-
cherung erklärte der FDP-Landtagskandi-
dat Jens-Arne Buttkereit: „Es ist sehr be-
dauerlich, dass auch die beiden Freiburger 
Bundestagsabgeordneten Gernot Erler und 
Matern von Marschall dem Deutschen Volk 
ihr Misstrauen ausgesprochen haben und 
künftig auf eine Totalüberwachung aller 
Kommunikationsdaten setzen. Damit wer-
den alle Menschen in diesem Land unter 
Generalverdacht gestellt und deren Bürger-
rechte mit Füßen getreten. Mein Dank geht 
lediglich an die Abgeordnete Kerstin An-
dreae von den Grünen, die den Gesetzent-
wurf abgelehnt hat. An einem solch schwar-
zen Tag für die Bürgerrechte wird wieder 
einmal deutlich, dass es dringend einer 
liberale Kraft im Bundesparlament bedarf, 
um solche Entwicklungen zu verhindern. 
Mit Sabine Leutheusser-Schnarrenberger 
als Justizministerin der FDP ist dies in der 
letzten Legislaturperiode noch gelungen 
und ich kann nur hoffen, dass es uns bald 
wieder gelingt, als Anwalt der Bürgerrechte 
die Geschicke der Politik zu beeinfl ussen. 
Denn Überwachung und Misstrauen dürfen 
in diesem Land nicht zur Normalität wer-
den“. Text / Bild: Jörg Breidenbach

Deutscher Alpenverein
Sektion Freiburg-Breisgau

Geschäftsstelle: Lörracher Straße 20a, 
79115 Freiburg, Telefon 0761 24222, Tele-
fax 0761 2020187, www.dav-freiburg.de

Wandertermine
Do., 3. 12. – Edelweiß: Niederweiler – Stau-
fen, 4,5 Std., 9.15 Uhr Hbf. Zug Müllheim, 
Bus 111.
Do., 3. 12. – Enzian B: Schluchsee – Aha 
– Altglashütten, 3 – 3,5 Std., 9.10 Uhr Hbf. 
Zug Schluchsee.
Do., 3. 12. – Almrausch: Adventsfeier der 
Almrauschgruppe, Rolf freut sich auf Euch, 
14 Uhr „Schützen“, Linie 1 Maria-Hilf-Kirche.
Sa., 5.12. – Arnika: Biberach – Geroldseck 
– Seelbach, 5,5 Std., 7.45 Uhr Schalterhalle 
BW-Ticket 8.03 Uhr Zug Offenburg.
Mi., 9. 12. – Edelweiß: Kappel – Pfeifferberg 
– Butzenhof – Sohlacker – St. Valentin, 4,5 

Std., 8.50 Uhr Endhaltestelle, Linie 1, Lass-
bergstraße, 9 Uhr weiter mit Bus 17.
Mi., 9. 12. – Enzian B: Über den Tuniberg, 
ca. 3 Std., 8.55 Uhr Hbf. Zug Gottenheim.
Do., 10. 12. – Arnika: Von Breitnau zur Fah-
renberger Höhe, Rundweg, 4,5 Std., 8.10 
Uhr Hbf. Zug Hinterzarten, Bus 7216.
Do., 10. 12. – Enzian A: Efringen-Kirchen 
– Isteiner Klotz – St. Veitskapelle – Efringen-
Kirchen, 4 Std., 9 Uhr Hbf. Schalterhalle, 
9.15 Uhr Zug Efringen-Kirchen.
Do., 10. 12. – Almrausch: Gundelfi ngen 
– Wildtal – Zähringen, 2 Std., Zähringen – 
Wildtal mit Bus Zähringen 1 – 1,5 Std.,10.08 
Uhr Hbf. Zug Gundelfi ngen, Führerin am 
Bahnhof Gundelfi ngen.
Mi., 16. 12. – Arnika: Hinterzarten – Feld-
see – Bärental, 4,5 Std., 9.10 Uhr Hbf. Zug 
Hinterzarten.
Mi., 16. 12. – Enzian A: Bötzingen – Ihrin-
gen, ca. 4 Std., 8.55 Uhr Hbf. Zug Gotten-
heim/Bötzingen.
Do., 17. 12. – Edelweiß: St. Peter – St. Mär-
gen – St. Peter, 4 Std., 8.40 Uhr Hbf. Zug 
Kirchzarten, Bus 7216.
Do., 17. 12. – Enzian B: Titisee – oberer 
Weg – Hinterzarten, 3 Std., 9.40 Uhr Hbf. 
Zug Titisee.
Do., 17. 12. – Almrausch: Reute – Vörstet-
ten, evtl. Besuch des Alamannen-Museum 
Vörstetten, 1,5 Std., 10.01 Uhr Endhaltestel-
le Linie 4 Gundelfi nger Str., Bus 201 Reute.
Mi., 23. 12. – Edelweiß: Winterwanderung 
in den Vorbergen oder wenn möglich im hö-
heren Schwarzwald, 4,5 Std., 8.40 Uhr Hbf. 
Zug Höllental.
Mi., 23. 12. – Enzian B: Elzach – Auf der 
Eck – Pelzmühle, Jahresabschluss mit den 
Blasmusikern von Prechtal, 2 Std., 10.08 
Uhr Hbf. Zug Elzach.
Mi., 30. 12. – Arnika: Jakobsweg Himmel-
reich – Freiburg – Kirchhofen mit Jahresab-
schluss-Einkehr, 5 Std.,  9 Uhr FR Loretto-
str., Haltestelle Straba Linie 2. Text: Sandra Meß
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Wohnflächen von ca. 48 m² bis 126 m²

Wohnausrichtung überwiegend zur Süd- und Westseite

Herrliche Freibereiche, Terrassen und Balkone

Geschmackvolle Ausstattung, Aufzug und Tiefgarage

Ohne Käuferprovision

SONNENHÖFE
HAUS A

www.gisinger.de

Helle 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen

Freiburg, Uffhauser Straße 

Beratung & Verkauf:
Tel 0761.7058-222

www.gisinger.de

Unverdl. Visualisierungen

Zum Beispiel:
3-Zimmer-WohnungTerrasse & Gartenzur Südwest-Seite85m² Wohnfläche
Kaufpreis 344.600€

TOP
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